
N USSBAU M E N : H+H-Sen ioren

Seniorentreff
Sen iorenobmann A. Zulauf begrüsste
55 Senioren und Seniorinnen im
Jägerhuus, Hertenstein zum
Seniorentreff des Quartiervereins
Häfeler und Hedenstein. Der älteste
Teilnehmer zählte 95 Jahre!

az/rh. Nachd,em bei früheren Zusam-
menkirnften verschiedene Referenten
aus diversen Bereichen zu uns spra-
chen war diesmal Plarrer Andieas
f{aeg eingeladen. Er referierte ein-
drucklich und tießinnig über das
Thema .\ 'om Umgang mit der Zeir".
Seine Ausführunsen fanden bei den
Senioren grossen Anklang und manch
einer mag sich basierend darauf den
einen oder anderen guten Vorsatz ge-
fasst haben.
Nach dem einheitlichen Menü refe-
rierte A. Zulauf über anstehende und
zukünftige Probleme der Gemeinde
und insbesondere über diejenigen des
Quartiers H+H. Thematisiert wurden
z.B. neue, wesendich grössere Wohn-
bauten in den Einfamilienhausouar-
tieren, zukünfiige Projekte. zuneh-
mender Verkehr und Verkehrslärm an
der Hertensteinstrasse, vorgesehene
grössere Investitionen in die Herten-
steinstrasse durch den Kanton (2.B.
Radweg und lärmschutzmassnahmen
an Gebäuden). Weitere Investitionen
in die Schiessanlage Ebne (grosse an-
fallende Kosten beim Kugelfang in
den nächstenJahren, Grund: u.a. Blei-
gehalt), und lärmschutz an der SBB
Linie. Uber den Stand der Ermittlun-
gen zum vom Quartier gewünschten
Bus über den Hertenstein konnte
nichts Neues ausgesagt werden. Gilt
hier wohl der Spruch: "Kommt Zeit,
kommt Rat?"
Eingehender wurden die Senioren
über das Problem "Altersheim,/Alters-
wohnungeno orientiert. Anhand eines
Planes wurde das von der Gemeinde

zur Verfügung gestelhe Waldareal ob
dem Reservoir Grüt für die Aschenbe-
stattung der Verstorbenen sowie das
allfällige Vorgehen vorgestellt.
Ein kurzer Rückblick auf das Senio
ren-Programm 2007 zeigte die Vielge-
staltigkeit auf: zwei ganzägige Trefß
imJägerhuus, drei ganztägige Ausfahr-
ten mit Car oder Auto in umliegende
Kantone und den Schwarzwald und
zwei kleinere Ausflüge im nördlichen
Aargau. Alle Ausflüge waren verbun-
den mit Museumsbesichtigungen
oder Führungen durch historische
Objekte verschiedener Arl Die Teil-
nehmerzahl war beträchdich gross!
Der Seniorenobmann durfte mit sros
ser Genugtuung feststellen, dass der
Stammverein durch den jetztigen Vor-
stand ausgezeichnet geführt wird. Dies
wurde z.B. dokumentiert durch den
grossen Einsatz des Vereins in der
Obersiggenthaler-Beiz an der Baden-
fahrt aber auch durch das grosse Inter-
esse an den jeweiligen Veranstaltun-
gen.
Ein Lied leitete die Ehrungen ein. Die
zahlreichen Senioren und Seniorin-
nen mit höheren runden Geburtsta-
gen erhielten das übliche Geschenk.
Es wurde auch der beiden Verstorbe-
nen des Quartiers gedacht.
Der Obmann wies darauf hin, dass vor
30Jahren (also 1978) der Quartierver-
ein H+H gegründet wurde und im
nächsten Jahr ensprechend gefeiert
werde!
Nach dem Kaffe und Dessert zeigte
uns P. Kofel von Ehrendingen seinen
vorzüglichen Film über das Surbtal.
Der über einsn-rndige Vortrag wurde
mit grossem Applaus verdankt.
Mit einem Lied wurde der dreissigste
Senioren-Anlass (in 15 Jahren) abge-
schlossen. Alle Senioren und Seniorin-
nen zeigten sich vom Gebotenen be-
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